
Der größte Wunsch
Draußen leuchten Häuserwändeund auf Dächern Lichterketten.Drinnen schreiben kleine Händewas sie gern vom Christkind hätten.

Draußen schleppen Eltern Kinderund himmeln Werbebilder an.Drinnen sprechen kleine Mündertäglich mit dem Weihnachtsmann.
Draußen leuchten Häuserwändeund sie überbieten sich.Drinnen schreiben kleine Hände:„Ich wünsch meinen Eltern Zeit für mich!“			          (Herbert Jan Janschka)

Ausgabe Dezember 2020

Liebe Wiener Neudorferinnen,

liebe Wiener Neudorfer!

Was soll ein Bürgermeister nach 9 Monaten Corona-Krise schreiben? In einem Satz zusam-

mengefasst: Sie gehen mir ab! Was einem fehlt, merkt man immer erst, wenn man es 

nicht mehr hat. Meine letzten Monate waren geprägt von Krisenmanagement, Budgetüber-

legungen, Verschiebungen von Projekten, personellen Umstrukturierungen (Stichwort: 

Homeoffice, neue Amtsleitung), Absagen von Veranstaltungen und Zusammenkünften, Über-

legungen für Machbares (Stichwort: Kultur im Park) und Entbehrungen von Sozialkontakten. 

Irgendwie waren es seltsame und merkwürdige Monate, auch durch die Erkenntnis, dass 

plötzlich etwas Winziges und Unvorhergesehenes die so hochtechnisierte und unbesiegbar 

erscheinende Menschheit innerhalb von wenigen Tagen in die Knie zwingen kann.

Persönlich, das muss ich zugeben, habe ich die unvermittelte Entschleunigung aber zeit-

weise sehr genossen. Schlagartig gab es die vorher nicht vorhandene Möglichkeiten für 

ausgedehnte Spaziergänge, für viel Zweisamkeit mit meiner Frau, für gemeinsames Kochen, 

Lesen, Zeitverbringen, Runterkommen und ausgedehntes Nachdenken, aber auch für meine 

Lieblingsfernsehserie (Monk, ZDF Neo). Normalerweise waren meine Frau und ich bei fünf, 

sechs Abendveranstaltungen pro Woche – und plötzlich fünf, sechs Abende zu Hause. Und: 

Wir machen Beide etwas sehr gerne, wofür wir glücklicherweise auch Platz in unserem 

Haus haben und was derzeit auch noch mehr der Gesundheit dienen soll als sowieso. Wir 

saunieren gerne. Und nachdem Viren angeblich feuchte Temperaturen über 70 Grad so über-

haupt nicht mögen, lassen wir diesen durch tägliche Saunagänge überhaupt keine Chance, 

sich in unseren Körpern einzunisten.

Machen wir uns nichts vor. Bis ein wirksames Medikament flächendeckend für ausreichend 

viele am Markt und die Durchimpfungsrate groß genug sein wird, werden wahrscheinlich 

noch viele Monate vergehen. Darauf müssen wir uns gemeinsam einstellen. Da müssen wir 

gemeinsam durch. Da braucht es viel Selbstdisziplin, Selbstverantwortung und Rücksicht-

nahme auf sich und andere. Aber genau das zeichnet uns Wiener Neudorfer aus.

Alles, alles Gute. Haben Sie trotz allem ein schönes Weihnachtsfest und tun Sie alles für Ihre 

Gesundheit und die aller anderen.

Ihr Bürgermeister

Herbert Janschka

Wir wünschen
Ihnen frohe 

Weihnachten!
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Zugegeben, es hat Viele genervt. Die 
Politik in unserem Ort ist manchmal 
als Hick-Hack wahrgenommen 
worden. Das hat auch durchaus 
zu Spannungen und persönlichen 
Zerwürfnissen unter den Gemein-
deräten geführt. Natürlich gehören 
unterschiedliche Wahrnehmungen 
und engagierte Meinungsunter-
schiede zwischen einer jeweiligen 
Regierung und einer jeweiligen 
Opposition zum politischen Tages-
geschäft. Unsere nunmehrige  

Rückblick 2020

Klubsprecher 
GfGR Erhard Gredler

Neue Politik in Wiener Neudorf: 
Es geht auch anders!

absolute Mehrheit gibt uns aber jetzt 
die Möglichkeit, einen neuen Weg zu 
versuchen. Wir brauchen auf keinen 
Koalitionspartner Rücksicht zu 
nehmen und können nun den Weg 
der versuchten Zusammenarbeit mit 
allen positiven Kräften im Gemein-
derat gehen.
Wir haben der Opposition wichtige 
Ressorts (Umwelt, Kultur, Sozi-
ales, Gemeindewohnungen, Digita-
lisierung, Jugend) übertragen und  
versuchen – trotz unserer Mehrheit 

Hochbau:
	Zubau Volksschule inkl. Dachsanierung, neuen elektronischen  
Schultafeln und neuer Vollbrandschutzanlage 1

	Sporthallensanierung (Teil 2) inkl. Hockeyplatzsanierung 2

	Eumigmuseum (Küche + Aufenthaltsraum) 3

Straßenbau:
	Straßensanierung Linkegasse
	Straßensanierung Laxenburgerstraße  4

	Straßensanierungskonzept 2020 (Barrierefreiheit, Stolperfallen,…) 5

Ortsbeleuchtung:
	Fortsetzung Sanierung Schaltschränke 
	Neue Weihnachtsbeleuchtung Lindenweg, Buchenwald und Weidenweg. 
Zusätzlich wurde der Rathausplatz neu beleuchtet. 6

Geh/Radwege/Nebenflächen:
	Geh/Radwege/Nebenflächen Schiller Straße (bei Martonygasse, Dez. 2020)  
und Anbindung Badner-Bahn-Station Südstadt 7

	Geh/Radwege Ortsleitsystem 8

	Forcierte Spielplatzsanierungen 9

	Neue Hundezone und Outdoorfitnessanlage am Reisenbauer-Ring 10

Kanal/Wasserleitung:
	Sanierung Kanal und Wasser Eumigweg, Wildgansgasse (Dez. 2020) 11

	Sanierung Kanal und Wasser für Schadensklassen mit hoher Dringlichkeit

Auszeichnungen:
	Klimaaktive-Mobil Auszeichnung (Umweltministerium)
	VCÖ Mobilitätspreis (Verkehrs-Club NÖ)
	Clever Mobil Auszeichnung (Land NÖ) 12

Im heurigen Jahr konnte das Bauamt trotz Unterbrechungen viele unserer Projekte umsetzen:

1 2 3 4

5 6 7 8

10 11 129

in allen Gremien – mit den anderen 
Fraktionen im Sinne unserer 
Gemeinde gut zusammen zu 
arbeiten. Aber natürlich muss es am 
Ende eines Tages Entscheidungen 
geben, am besten eine einstimmige, 
aber wenn notwendig eine mehrheit-
liche. Aber es darf niemals entschei-
dend sein, von welcher Fraktion eine 
Idee kommt. Wenn diese für unseren 
Ort Vielversprechend ist, dann sollten 
wir sie umsetzen. Und wenn es 
nachvollziehbare und budgetierbare 

Argumente gibt, ein Thema nicht 
(so) zu tun, dann muss eine Regie-
rung auch auf die Opposition hören 
und dieses Thema hinterfragen, 
neu überlegen und eventuell auch 
verwerfen.
Wir wollen, dass sich jede Fraktion 
im Gemeinderat einbringen kann 
und das Gefühl hat, gehört, wahr-
genommen, ernst genommen und 
geschätzt zu werden. Die ersten 
Monate dieser 5-jährigen Periode 
zeigen, dass das möglich ist.

Wasser

Kanal

GfGR Werner Heindl



Die Planung und Kostenerhebung 
des Siegerprojektes Mahnmal/Park 
der Erinnerung am Eumigweg vom 
Architektenduo Sara Kaurin und 
Manuel Pawelka ist mittlerweile 
abgeschlossen.
 
Somit kann die Ausschreibung 
bereits im Jänner 2021 erfolgen. Mit 
der Fertigstellung rechnen wir im  
Mai 2021. Der neue „Park der Erin-

Einerseits schön, dass Wiener Neudorf 
so attraktiv für Jungfamilien geworden 
ist, sodass sich viele entscheiden, hier 
zu bleiben oder zuzuziehen. Anderer-
seits ist es für eine Gemeinde eine 
große Herausforderung, ausreichend 
neue Kinderbetreuungsplätze zur 
Verfügung stellen zu können. Dafür 
muss auch auf die zukünftige wahr-
scheinliche demographische Entwick-
lung Rücksicht genommen werden, um 
nicht Zu- oder Neubauten anzugehen, 
die in ein paar Jahren vermutlich leer 
stehen werden. 

Wir wissen, dass wir unmittelbar zwei 
neue Volksschulklassen benötigen 
und rechnen in den nächsten Jahren 
mit zwei weiteren. Aufgrund der Hoch-
rechnung wird es in jedem Jahrgang 
nachhaltig vier Klassen, darunter eine 
Ganztagesklasse, geben. Das war der 
Grund, warum wir uns gleich für einen 
vierklassigen Zubau entschieden 
haben, der nunmehr abgeschlossen 

Lärmschutzwand - Es geht los!

Park der Erinnerung

werden konnte. Im Rahmen des 
Zubaus wurde bereits jetzt das Dach 
des Altgebäudes um € 170.000,- 
saniert, auch um der Hitzeentwicklung 
im obersten Stockwerk beizukommen.
Die neuen Klassenräume sind bestens 
klimatisiert und lichtdurchflutet sowie 
nach modernsten technischen Stan-
dards eingerichtet. In den nächsten 
Jahren werden alle bestehenden 
Klassen statt der herkömmlichen Tafeln 
sogenannte Smartboards  inkl. Inter-
netanschluss bekommen. Wir werden 
(je nach budgetären Möglichkeiten) in 
zwei bis drei Jahren auch die Fassade 
des alten Traktes wärmedämmen und 
neu gestalten.

Zubau Volksschule: Fertig!

nerung“ wird rund um das Mahnmal 
angelegt, das im Jahre 2014 von  
Arik Brauer geschaffen und einge-
weiht wurde. Der Park vermittelt dem 
Besucher Wissen um das dort ange-
siedelte Arbeitslager im 2. Weltkrieg, 
hat pädagogische Lernstationen 
und Verweilplätze. So wird durch 
den grün bepflanzten parkähnlichen 
Charakter eine angenehme Einheit 
zum Denkmal geschaffen.

Zwischen den beiden Autobahn-
brücken (Eumigweg und Haupt-
straße) wird jetzt - und das ist  
österreichweit bislang einzig-
artig - eine 13-Meter-hohe hoch 
absorbierende Wand errichtet. 
Um die Wohngebiete bestmög-
lich zu schützen werden außerdem 
bis zu 7,5-Meter-hohe Zusatz-
wände entlang des Eumigweges 
und der Hauptstraße aufgestellt.  

Die bestehende Lärmschutzwand 
nördlich des Eumigweges wird ver- 
längert und der bestehende Lärm-
schutz “Weidenweg” wird erhöht.

Für die Bauarbeiten gab es ein 
europaweites Ausschreibungsver-
fahren, das das Konsortium „Habau/
Bernegger“ für sich entschied.

Mitte November wurden mit 
Rodungen die ersten Arbeiten für die 
neue Lärmschutzwand entlang der 
A2 und der Hauptstraße begonnen. 
Mittlerweile wurde in Fahrtrichtung 
Süden auf der A2 die Baustelle 
eingerichtet und bis zum geplanten 
Ende der Bauzeit (Juli-August 2021) 
gibt es eine Tempobeschränkung auf 
80 km/h.
Damit die Windlast-Stabilität 

gegeben ist, haben Statiker eine 
18-Meter-tiefe Pilotierung vorge-
sehen. Die vorgeschriebenen neuar-
tigen Lärmschutz-Kassetten, die 
eine hochabsorbierende Wirkung 
haben müssen, durchlaufen gerade 
die letzten Tests.
Aufgrund der Rodungen und der 
teilweise notwendigen Entfernung 
des bestehenden Lärmschutzwalles 
kann es in den nächsten Monaten 
zu einer höheren Lärmentwicklung 
kommen. Aber spätestens ab August 
2021 werden die gravierenden Über-
schreitungen der Lärmgrenzwerte 
ein nachhaltiges Ende haben.

Ebenerdiger überdachter Bereich
mit Spielecke ist frei zugänglich.

Kein 130 km/h-Autobahnabschnitt in Österreich ist so belastet wie der Straßenabschnitt 
„Wiener Neudorf“. Deshalb wird nun ein besonders effektiver Lärmschutz errichtet, der für 
insgesamt über 5.000 Bürger/-innen eine Entlastung bringen wird.

Bildung, die

Spaß macht!

Es wurden 4 neue Klassenräume/Freizeiträume 
inkl. Garderoben und WC-Anlagen errichtet.Auch der Spaß darf beim Lernen nicht fehlen…

Neue Smartboards in allen 4. Klassen

GR Stelios Papadopoulos

GfGR Britta Dullinger



Auf Initiative von GR Stefan  
Michalica wurde im Sommer ein 
gemeinsames Schulprojekt mit der 
Höheren Lehranstalt für Produktma-
nagement und Präsentation Mödling 
(HLP Mödling) gestartet.  Ziel des 
Projekts ist es, die Fassade der 
Kinderbetreuungseinrichtung „Wich-
telhaus“ kreativ neuzugestalten. 
Insgesamt haben 60 SchülerInnen 
teilgenommen und jeweils in Zweier-

teams 30 unterschiedliche Entwürfe 
erarbeitet. Die Präsentation der 
Arbeiten wird auf das kommende 
Frühjahr verschoben. Das Sieger-
projekt erhält ein Preisgeld und soll 
bei der Sanierung des Kindergartens 
umgesetzt werden.  

Herbert Janschka
Tel. 0650/72 50 105
Mail: herbert.janschka@kabsi.at

Erhard Gredler
Tel. 0664/52 603 94
Mail: erhard.gredler@gmx.at

www.janschka.at

www.oevp-wienerneudorf.at

Montag, 14. Dezember, 17.00 Uhr	 Öffentliche Gemeinderatssitzung Festsaal Freizeitzentrum

Donnerstag, 24. Dezember, 12.00 Uhr	 Friedenslicht der Pfadfinder, abzuholen an 4 Standorten: 

Schloßmühlgasse 3, Reisenbauer-Ring Vorplatz Kindergarten,  

Anningerpark Vorplatz Kindergarten, Vorplatz Gemeindeamt

Montag, 25. Jänner 2021, 19.00 Uhr	 Öffentliche Gemeinderatssitzung Festsaal Freizeitzentrum

TERMINE

Info-Pinnwand

Wichtelhaus

www.facebook.com/oevp.wienerneudorf

Kleinteilige Straßensanierung

Spatenstich LOGISTIKHALLE MÜLLER TRANSPORT

GR Stefan Michalica

VBgm. Norman Pigisch

Dieses Jahr haben wir wieder 
viele kleinteilige Straßensanie-
rungen durchführen können. Wie 
schon berichtet haben wir nach der 
2-tägigen Ortsbefahrung im Frühjahr 
unser Straßensanierungsprogramm 
2020 (aktuelle Winterschäden, 
Straßen- und Gehsteigsanierungen, 

Weiterführung des rollstuhlgerechten 
Straßenraums,…) nun fertiggestellt. 
Dank vieler Anregungen aus der 
Bevölkerung haben wir im Herbst 
noch zusätzliche Sanierungen im 
Umfang von rd. 50.000 € durchge-
führt. 
Bitte kontaktieren Sie mich oder das 
Bauamt weiter, wenn Sie „Stolper-
fallen“ entdecken – herzlichen Dank!

Umbau Sporthalle in vollem Gange!Anbei die Zuschauerfenster bei derTischtennishalle im Erdgeschoss…
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